
Herbstparty 2011 der SVP Russikon 
 
Mitglieder, Freunde und Gäste der SVP Russikon trafen sich im festlich 
geschmückten Schützenhaus Russikon zur traditionellen Herbstparty. 
 
Der Präsident Hans Aeschlimann konnte Alt-Kantonsrätin Regula Kuhn sowie die 
Kantonsräte Gregor Rutz, Hans Heinrich Raths und diverse Gäste begrüssen. 
 
Der von Fritz Widmer offerierte Apero bot Gelegenheit wieder einmal mit alten 
Bekannten anzustossen und gab Anlass zu interessanten Gesprächen. 
 
Präsident Hans Aeschlimann verwies in seiner Begrüssungsansprache auf die lange 
Tradition des Anlasses, die illustre Schar von bisherigen Referenten und begrüsste 
den Gastreferenten des Abends Nationalratskandidat Gregor Rutz. 
 
Gregor Rutz berichtete über seine Arbeit in der EJPD Arbeitsgruppe zur 
Ausschaffungsinitiative. Da das Departement von Frau BR Sommaruga und die 
Initianten des unterlegenen Gegenvorschlags den eindeutigen Volksentscheid nicht 
umsetzen wollen, wurde eine Arbeitsgruppe mit der Ausarbeitung der Details 
beauftragt. Gregor Rutz erläuterte, dass die Gegner monieren, dass die Vorlage im 
Widerspruch zum Völkerrecht stehe. Zeigte aber auch auf, dass die Initiative nicht 
gegen zwingendes Völkerrecht verstösst, jedoch eine schärfere Behördenpraxis 
erlaube. Anhand anschaulicher Beispiele legte er dar, dass der Deliktskatalog der 
Ausschaffungsinitiative besonders schwere Delikte wie Mord, Raub und 
Vergewaltigung umfasse. Aber auch Delikte wie Einbrüche, Drogenhandel und 
solche, welche die öffentliche Ordnung und Sicherheit gefährden durch die Initiative 
abgedeckt werden. Stossend ist auch, dass in der Arbeitsgruppe nur zwei Vertreter 
der Abstimmungsgewinner dafür eine Mehrheit von Gegnern vertreten sind. Wen 
wundert es also, dass die Mehrheit der Arbeitsgruppe, quasi durch die Hintertüre, 
den Gegenvorschlag umzusetzen versucht. BR Sommaruga will eine 
Vernehmlassung erst in der ersten Hälfte des kommenden Jahres dem Bundesrat 
vorlegen – eine Verschleppung um eineinhalb Jahre, in denen Kriminelle weiterhin in 
der Schweiz bleiben dürfen. Seine prägnanten Erläuterungen wurden mit grossem 
Applaus honoriert. 

 
 
  



Nach dem traditionellen Beinschinken, einem reichhaltigen Dessertbuffet und einem 
Lottomatch mit den von den Vorstandsmitgliedern gesponserten Preisen, blieb noch 
Zeit für interessante Diskussionen. 
 
Besonderen Dank gebührt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz einen 
gelungenen Abend ermöglichten. 
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